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Dienstag, witu . P tc“ brffi ""

}c Unfct« aller.Mer Sr . Kömql. MajM in Preuffen
gnädigsten Königs und Herrn ! allerhöchste« ppa

und auf Dero fpecialcn BefeyU

Mn

Wochencliche DttisburgWeAuf das Intcrefle der Commerden / der Clevischen / (JL '
und Märckischen - nmh umliegenden Landes Orten / ernger«

'

Addreffe . und Intclügentz- Fettet.
Woraus zu «rschen :

verkaufen / im »was an beweg , und mrbewcgUcken Gütern zu> kavftn « nv
verpachte, ,vlc .chen was tür Sachen ; u verleihen / ; u lehnen/ZU ^ erspielen ^ pcrsonenwelchevarkommen / verlohren / gefunden oder gestohlen worden , l» r„$ en / oder ver »«Veld lehnen oder auslephen wollen ; Bedienung undLrbc .t

^ ^ ^ ^ „ / tzchnf -geben haben ; Erfindungen in Sachen und U reymmgcn , ne
^ Ctcd,t0reu ; Perfol ,ten und CoUegicn : auch andern neuen Anstalten ; c .rtn perbrcchen ; von ange »gvng entrvichenen und von indrknriev Personen und »vrsLl und Duisburg ;kommenen Fremden und copulinev zu Lleve / rv

andere demwöchentlichen Born Preise und Srod ^ .aAPublco zur nützlichen Nachricht dienenoe ^ - —
r UUUtü $ Ul -

- .- -I . Sachen / fo zu verkaufen ausserhalb 6cl)m Stadtgericht5is) Achdem über des abgelebten Wagenschrcibern creditonn • diftmtiio des Han, . . ,
* V Bochum , Cemurfus « rötinct , lMd ad inftanuam clNM

Ttrmini aus den 18 . vrcr ^ L .
Hofes, Garten und einiger schlechteir Mobilien crkant , "l>oe '

anni

. 5«
Hauses ,



anm tun . XX. Januar,, und xf . Tehruam 17 *0 , jedesMdhl Nachmittags UM i . Uhr , aldtt an.derahmet worden ; Als wird solches zu dein Ende betaut gemachet , dauiit sich Liebhabere nunAnkauf m Ttrmm, einfinden , und lhreir Vortheil suchen können. Zugleich Uber wird auch de»neu etwa sich noch findenden Creduonbus aufgegebeil , in primo Termine den 18 . Dec . 4 c ihrein Händen habende Documenta zur Jufiificaüon ihrer Forderung , (uh p*»a perbetui JUenti, ZU pro -duciven , und demnächst locum m abzi,fassender Priorttats - Unheil zu gewärtigen.
Nachdem in der so offt betaut ge,nachten Hadernachschen Sachen , von Seitender allergnadigst angeordnetenco,» mijfion , das invtntanum des Debitor '

,, Verinögcii vollbrachtworden , welches in allerhand schonen Winckelwaarcn , als feinen und wölleneu Tüchern , sey-denen Btofftt̂ , Smnmet, Huthe , Calaman^ues , Frtnellti , Sai) , Knopfe und was sonsten ZUeinem vollständigen Landen gehöret, nebst extra schönen Haus » Mobilien von allerhanveiiSor¬ten bestehet ; So wird dem ijubiito hiemit betaut gemacht , daß zum Verkauf dieser Hadernach-schen xjfetten und Winckelivaare » Termmu , auf den 7 . Ianuarli 1750 . und so weiter pnfigi-i-ct worden, und täglich , Vormittags Ulli 9 . bis lL . UHr , Nachmittags von 2.. Uhr bis Abends ,mit dem Verkaufret werden solle , wes Endes die Liebhabers sich in Creyfeld am Ha»dernachsheii Hause »» ditti, Termini , einchioen , und ihren Vortheil suchen , auch vorhero dasjnventarium und Die Condititncs beyin Herrn Secretario Stempel zu Ereyftlv täglich einscheltkönnen .
H Sachen / fo ;u verkaufen oder ;u verpachten ausserhalb Dtusburg .

Word wer,»eile eeniegeiyk kekem gerankt , dat men van voorneemen ii , ora uit dehand te . verkoopen , of te vorhuuren, um aanlionds cc kooneu aanvaarden , het Ridderma-tige Huis MAGERHORST , ftaandc en gelegen toi Duiven aan de Landllraat op het t leef-lche Tertitotie , tuflchen Acrnhemcn Sevenaat, Heuelve beftaat in een logtabtl Heere - Hui *wer 8 , Karners , Keuken , en a . Kelder » . Gracht . Crngels , Schuur en Uoere Wooning metMoestuin en Bogaard ; voorts Duivevlugt . Jagt - Gereclnigheid e» Adelyke Landeryen , vryvan Ferioneelc en andere Lallen , en eindelyk een Graf - Kelder en twee Banken op het Choorin de Catholyke Kerk tot Duiven. lemand nader Ondeirichiingc begehende , en genegenlynde , om het gemelde Adelyke Huis te koopcu , of re huuren, gelieve zieh te addreöccren
by de Heeren li . v. Moerbeek en Jan G . Onderberg tot Emmenk , Herinan Roddewig totAmfterdam , Abraham Smid tot Aernhem , Willem Haes tot Zutphen , en Cocnraad Smcke-
ling tot Duisburg .

Ul . Sachen / si> ;u verdingen und ;u verkaufen ausserhalb Duisb.
Die wieder Aufbaumig des verfallerlen Hoesens Kath be» Sonsbeck , sott den 2710,r diesesMonats , Nachmittags um 1 . Uhr , daselbst im Hirsch , dem wenigst - fordere,wen anbestabet .und einige Holtzschlage zu sdlchem Behuef , verkaujet werben .

'
IV . Sachen / so verkauffr in Duisburg.

Es hat dje Jungfer Maria von Söhnen , von denen Erben Holländers , aus der Hand
gekauft ein Haus , so alhicraus derKuhstrafi , zwischen auujr. Ryns , und dem Glasmacher,Meister Scholl , gelegen ; welches hie,mt zi , jedermanns Wissenschafft bekantgemachet wV '

p*b \,ci wird hiermit bekant gemacht , daß Johann Peilekamp ein Stuck Land in
de» Me - A" , neben Hoffmauns Land gelegen , so Eberhard von Eckeren in Pacht har , von
Meister- Johannes Ticles aus freyer Hand an sich gekaust habe , und ist willens , dw KauftSme Änerhalb Wochen dchm

- zn r^ gen. Solle nun je .naud Traten^ daran haben ,so kan er sich in solcher Zeit gehörig meiden . . „ .. .v « scheu / fo verkauft ausserhalb Duisburg .
a-s hat Le,wert Bähen ein Kohlgarten unter dem Amt Frasselt, zwischen ' ^an Ki- .m-.,

und Krein Simons selegeift von Jan Sjersten an > folte nun jemand seyn , der
E ’4' ” 9tl""'i9tn 0t ‘*

ES Ii.n toiKert -Mr/ai ein /H 'fTFKT " , dem Am , Fkassk » gkkgm , « nLendert Hugo an sich gekauset , so von Derch Janssen bewohnet wird ; solle nun jemand seim,
der



der einige mttnßon daran ju Men vermeinte , der kan sich innerhalb »4. Tagen gehörigen
Ol t- melden , sonsten die Äanffcbiaintjen ausgezahlet werden sollen.

Da der Burger z»m Hamm , Rötger Reuhaus , sein an der Bniderstraffen alda gelege¬
nes Haus , an die Wittibe Amon Voß erb '- und eigeuthümiich verkauft ; so wird solches dem
rubiico hiemit beliant gemacher , damit diejenige, so hieran einige rretenfion zu ss^ iren haben,
solches binnen 14 . Tagen perempurif^ Frist , bey einem E . Dtagistrat anzeigev muffen , maffen
nach Ablaus diese- Term -. m , der Kaufbrief extrahkct , und inicriniixtt werden soll . ,

Es hat Monfuur Leonard La «i, fein j » Cleve , in der Gasthaus - Straffe , einerSeit?
Monfr. Wilhelm Blum , anderseits Men fr Ioh . Paulus Erb , kantlichgelegenes Haus , Zinn
König von Pohlen genannt , an die Eheleuten Petern Brey , um auf Ostern an zu tret,
ten , verkauft . Diejenige nun , welche auf diefts Haus einige Ansprach, oder Rechte ?«» c« -
*ite es auch seyn möge , zu haben vermeinen , werden hiemit PerempterU «Viret und abgeladen,
um innerhalb 4. Wochen, 4 dato hnjHS Notificatieni, , sich mit ihren Forderungen und doch -
tnenttwt entweder bey denen Eheleuten Ankanferen , oder sonst bey dem Hochachtbaren Ma »
gistrat zu Cleve anzngeben.

VI . Sachen / so zu verpachten ausserhalb Duisburg.
Da die zu der von Hofe allergnädigst verordnetcn Verpachtung des Vieh - Lkenn mit)

Clevischen Land - Zolles , angeietzt gewesene anderweitige Termini allermahlen fruchtloß abge»
gangen , und man daher bewogen worden , zur ^.i -llnirung dieser Pacht , eine Tcheiluug deS
bemelten Vieh - Lkenn , an der West , und Ost » Seiche vorznnehmen , und zwar jeden Dißrid
besonders , auch den Clevischen Land - Zoll alleine an Cer West - Seithe des Rheins , annoch
zu verpachten ; So wird solches dem PMko hiedurch bekam gemachet, und können diejenige,
so den einen oder andern Diftrkt des Vieh » auch gedachten Land - Zoll anzupachten Be¬
lieben tragen mögten , auch/«^/ -- »e, caution bafirr 311 stellen im Stande , sich zu dem Ende
in nachfolgenden dreyen Terminen , welche dazu prdfißxcl werden , nemlich den - s . Deeembris
a , c, , is . Ianuarii und 16 . Febnmii - 770 . , jedesmahl des Nachmittags um lchr znCleve
auf dem Rahthause einfinden , ihr Gebot tluin , und dem besinden nach den Zuschlag erwar¬
ten , auch zuvor die Vorwarden in der Königlichen Kriegs - und Domamen - Kammer » Regißra -
mr einsehen . .

VH . Don fehlenden Aandrverckren und sJrofessionen .
In denen Clevischen Städten West - Seit Rheins unterwärts , fehlen folgende Pro/ejßone »

und .hanbwercker , als :
Bey Goch / gute wohllmbende Wollen - Tuch - und Zeug - Fairkanten , auch Strumpf- We.

bers , woselbst eine Walckmühle vorhanden , und ein Zmngieser , welcher zugleich ein
Blechschlaqer ist.

Del) Lranendurg / ein Fuselbrenner , Leyendecker , und ein Maurer.
Bey Gcnncp / Tuch - und o ^euci '. Fahr kanten , und ist daselbst auch eine Walckmühle, unk)

wohlfeil zu leben , auch die Hausmiethe vor einen dvden Preiß , ein Huhtmacher , ein
^ ^ Pcllenweber und ein Zinngieser. .

' . ^ .
Dey Luissen / einige Tuch - und Zeug - Fabrkanteu , ein Huhtmacher , ein Strumpfmacher,

llflt ) f*fft ititek ötrt OU*A«<hil . sUrftf

— Silberschmidt , m *••'- . -
' vll > F &üritjutHys

Ben § " "
,bauze„ / ei» Korbmacher , Maurer, Radmacher , und ein Fuselbrenner

Bey Calca,- /em LtiorTpnnqHen. Macher, Blechschlager , Maurer , so die Am
chneour etwas verstehet , ein Zinngieser und ein Wollemveber , auch Wollcnezeu, « Fa -
t r

en
*V ‘*

• ^ °^ lbst die Hauser von - .^ . lcr Mietlie sind , »nd sonsten wohlfeil zu le»en ist , wie dan die Fabrkamen riberhaubt besondere Fieyheittn vor ihre Webestühleju geixartigen haben.
Watt



Wan mm einig - von denen vorhin verzeichneten rrof'ffwntn und Handwekcker , sich in de¬nen erincldete» Städten nieder zu lassen , Lust hätten , so, können sie sich in Cleve bey dem Krie¬ges - und 'Domamen - rtuct) Steuer - Rath , Herrn Gazali , oder denen Magistraten jeden Ortsangeben , und haben die Fremden auch alle Willfährigkeit und die smeßda , so Seine Kö'vigliche Majestät durch das Edici vom ersten Septembris 1747- versprochen , zu gewärtigen.VIII . ciutio EditSalis ausserhalb Dmodurg.Nachdem « bey bein Erbhaus - Gericht zu Emmerich contra criditmt . so an der verstor¬benen Wittiben Matthia Rachlassenschafft einige Anspruch zn haben vermeinen , unterm mmXovembrh curr. Ediölalis Citatio etfiült ; Uttd dabey , JUL
’ Produar - 11UÖ 3 «fiißcinm<} ihrerPrttenponen , Ttrmiws auf Dienstag den 15. Januaril des bevorstehenden I 7sostcn Jahrs/ --« .figitet worden ; so wird deuenselben zum lleberflufi solches hiemit annoch bekant gemachet, uudzugleich aufgegeben , alsbenn des Vormittags um llhr anfin Nahthause alda sich zu fißimuund ihre Forderungen behorig zu juftificn-en , unter der Verwarnung , daß bey dessen Entstehung,nach Inhalt der Edittai - citano » . und sonsten Ordnungs - mässig verfahren werden solle.IX. Ciiatio Creditorum arifserhalbDmsbttt 'js.Dem Pttbiko wird hiemit bekant gemacht , daß der Kaufmann zu Creyfeld , Johann Wetterhaderuach , am Sonnabend , den 18 . octobris camntis , auf seiner Retour von Maestricht, beyder Herrlichkeit Stern sich vermisset, dessen Pfero an .einen Daum gebnuden , einige Kleidunghin und her zerstreuet , und dessen Felleisen aufgeschnitten gefunden , mithiu allem Vernehmennach seines bey sich gehabten vielen Geldes beraubet , uud er selbst ermordet seyn muffe . Wennnun bereits sehr viele und verschiedene Cnditores sich angegeben , die Frau Haderuach aber adProtocoiium sich dedari\ et hat , ihres Mannes Erbe nicht ZU seyn , weder sich derselben Gütherdirett'e noch indirecH anznmassen , dcrowegen mit Vorbehalt ihres eingebrachten otth und son¬stige illatorum , BanU cediixt i und selbige denen Gläubigern übergeben hat , Ivan auch ihrManniröch im Leben seyn uiögte , und denn auf diese vorgekvmmene Umstände von Gerichts- wegen der'Concnrfus wnrcklich eröffnet worden; Als werden vorlanffig alle Mid jede creditores , welcheandie Güther des vernristen und umthmaßlich ermordete » Johann Weiter Haderuach eine gegrün-detL Pr&tenfion zu ijrtöeu vmuemen , fiel) « dato dieses, vom r . Novembl 'is (Mgel'echnet , biuuctiii . Wochen Jub px»a iuris er pwiufi . beym CreyseldscheuStadt - und Landgericht mit ihrenjußßcatoriis angkben , imö hernachst fentenuam ordmis abwarten können ; diejenige aber ,welche aus diesem mmmchro cröffneten concurs noch einige Güther und EfctUn in Händen ha¬ken , oder wissen , oder sonst dem Vudel schuldig sind , werden hiemit gewamet , selbige bol)Strafe der Executhn und wiltkührlicher Ahndung dem Judicio anziizeigcn , und abznliefercn .Sötte auch jemand seyn, der von den umstanden des Hadernachz, ob er noch am Leben , oderwie er zu Tode komnren , Nachricht geben könne , der oder dieselbe werden ersucht , solches jeeher je lieber , schlifft - oder mündlich auznzeigen.

X . A D V E R T 1 J S E M E N T S.
. Demnach mmmelfro der Hafen zu Wesel „ns^ 'letzet worden, so daß diejenige Schiffer, so sich d?ssm bcvie ,m o!,?7ao7 ^ mtm Stand

und Sicherheit liegen können - fo « i .•* JS , ?lt^ x
grosser c, »

gemachet.
deil

{0 wird solches m
'
ei^ sMn

'
^ chricht7hicmi!

'
btt!mt

lCtl Moll - Drüuerey in Cleve seit einiger Zeit bcmercket wor-
' • .n. t. -„ruck geliefttt werden , daß hiedurchals werden alle Mid jede Moll - Ccn-

, . «r-ättialichen Vk01l k Brauerei ) IN Cievf , , . . . . . . . .
Demnach bn) der

^ .gestalt langsain zurück geliefnt werden , daß hiedurch
oru , wie daß die ledige Mo » 0 , »

^„ nrmchet worden , als werden alle und jede Mol! - con-
bey dem o -l.,, besondere Hmoe . . -

. unel:(au5tcr Weise zurückhalteii , und deren Nahmen
fumenun . welche d^rgleiche '.v^ jei^^ öffentlich erinnert, , mehrgemelte Moll - Fässer innerhalb
sich besonders »»»»ret ffnven

# Brauerei) so gewiß zuruck zu schaffen , als widrigenfalsselbigeÄ m abgehohlet , diese aber noch uberdem mit dieser wegen bereits vestge.se-sten Gelvstraffe angesehen werden s»»en.

Anhang .



Erster Anhang.
Nom . LT . DitNftags den r. z . Veccmbrls 1749 .

Zu dtlN Duiöbur̂ tschen ^6csresse - und larelli^elltL - Zettel.
XI - Sachen / (0 ; u verkaufen in Duisburg.

Demnach der auf den > i . curr . prtfigitt gewesener Terminus ufimdUnh ^ti in der Nieder
straffen hieselbst , zwischen Henrich Bei mer , und Lcoren Wohnungen gelegenen Hemsche .
Meters Hauses frußnut , als wird ein neuer Terminus dazu auf Donnerstag den rr . Iannarii
nnni futuri hiedurch vestgestellet , und können Lust , tragende sich sodenn im Hof von Cleve ,
Nachmittagsum 1 . Uhr melden, Vorwarden verlesen hören , und ihren Vortheil suchen.

XII . Sache,, / so zu verkaufen auiserhalb Duisburg .
ven >8 . van dei-e loopende maand Deccmber . ’s morgens ten io . uuren , lullen to,

Lendt in ’ t Sterfnuis van wylen Hendrik Vrenken door de naalle vrieuden der nagelate kinde -
ren , met den ßokkenflag vry willig door den Gerichts - Boden , in ’t byzyn van dm Secreta-
rU verkocht worden allcrhande Huis - Meubelen , 100 als ook eenige WinkelwaareR , Koe-
beeßen en Verkens .

Binnen de Hecrlykheid Lendt lullen ter requifitie van den Eerwaarden HeerPaftoor ,ten ovcrltaan van Schout , twee Scheepens en den Sccretaris , in vyf achtereenvolgendeZit -
dagen , waarvan de cetrte den 1 6 . derer gehoudert is , op het Raadhuis aldaar met bet
uitbranden der kaarie , vyf Parceelen Bouwland verkocht worden , in gemetde Heer-
lykheid leggende . De gerne , die geneegen lyn , om een of ander Parceel te koopen , kön¬
nen ter bclleindcn tyd zach des namiddags ten een uur te Lendt op het Raadhuis laten rin¬
den , Conditien en Voorwaarden booten leeren , en ryn Vootdee ! doen .

De Hoogwe geboote Heere , Baron van Bönninghausen , Heere tot Walbeek enTwifie -
de , em . i, van intentie , om publyk aan de mtelibiedende te laaten verkoopen eenige afge-flooke S 'aagen ytard of Stmikhout, ßaande in den 100 cenoemden Berken - Pas , by ’tHul*Walneek . Die daa ' toi* gadinge lieefr , kan lieh Woensdag den 7 . January 1750 ,

' s namid¬
dags ten 1 . nur tot Walbeek ten huiie van den S cretaris aldaar laaten viaden , de Conditien
Booten leeien en na wtlgevallen koopen , terwyl mlke , die verder narieht verlange« t« heb-
ben , lieh midlerwyl by den bovengemelden Stcrctari * können addreffeeten .

Dahe in ftcunriodißrartionis Terminr -ffa die Hisfeldsche so genannte Blanckenbnrgscheschöne
Zehend,cheuiie iss . Rtlstr. geholten worden , und dan solche Zehendschenne 1 welche aufr° ür .
Rthlr. von Wercksverstandigen tarnet worden , aus den jo . Decembris , 749 . 1» Hirfcld an
des Gastwirths Beckers Behausung , des Morgens Glocke 10 . , zum dritten mahl amiehangen,
und dem meistbietenden zuqeschlagen werden soll ; Als wird ein solches hiemit »evermanniglich. . ' ‘ ichbetaut geniachct , damit die Lust * tragende fiel) alsdenn einfinden , m,v ihre» Dorthell suchen
können. , .^ ufum der Conventuaiinnen des Elostcrs Marienborn zu ktttgendortmund , toll der omu
weit dein Hause Giesenberg brlegmcr so geimnnter Bremmen - Kamp , ^^n dein aiigeordnetc »
Commtßario , Hnrn Geheimtcn » Regierungs» Rath Grolmann , dem meistvletendcn auf den
r - . Decembris , des Nachmittags um r . Uhr , anRortnacken Behminmq in yerne , verkauft' "̂ de,i . Der dazu Lust » tragende kan sich auf gemelte Zeit und Ort einfmden , und Voitheil
schaffen.

Nachdem ad inflamitm der Freyfranen von Strünckede ExctlUnu • centJ * Lkvrn Arnold
® SHni, , ^ r4#w ' mrntzen imzertheilten Eibfchafft , erkannt ,
2

m < * * • Decembris a »ni surr, und 17 . Januar«bei)in Stadtgericht zu Bochum , anbcrahmet worden ; als wird solcher zu den,E„ .
Mrckei

"
?suchen^ öiin

tiebi abere zum Ankauf sich >» dlil,s Urmn “ «nfinten , und ihren

T«



TeNymwegen hy JOHANNES PETRUS van den HAAF , Koopman in Tabak , kn deMeulenftraar , daar uithangt het GelderfcheMolentje, zyn alderhande Zoorten van alleibefteiTabaktc hekotnen voor een Citile Prys , zoo als ook beüe Snnif - Tabak in Carolen en Gerafpt.Allerbelle Knafter - Tabak , aan Rollen van z Guld . , van ; o ftuiv . en van t Guld . het pont.Beile Koalier gckurvcnofgefneden van 7oftuiv. , van öoftuiv, , van40 ftuiv . en van 30 ftuiv ,Bet Pom.
Half Knatteren half Varinas van ao ftuiv , vah 16 ftuiv . en van 13 ttuiv. het Pont,Bette Londenfche Vincent van 6 ftuiv . en vart ; ftuiv .

’t Pont.Beileganfehgeelefync Krul van ; ttuiv . , 4 ei/eenhalvcttuiv . en4ftuiv ,
'tPont ,Bette Vincent Tabak van 4 ftuiv .

’t pont.Dat met de Londenfche Vincentbegint , tot het laatilevan 4 ftuiv .
’t pont , kan men ulet min¬der voor die pryzen bekamen ali 7 pont te gelyk, maar boven de 7 pont zoo veel als men be¬lieft , los in een Zakof Ton , krygt men op de 100 pont io pont toe , doch in de papierenkoil het tweeduiten per pont roeer , zonder Overwigt.Ook zyn byhemtebekomen volle Vaten Vincent , ofKrul - Tabak , voor zoo een GjvielenPrys , als die hy iemand tc krygen is , met hetzelfdc Ovcrwigt , 13 pont op de 100 toe , eunorhdaarenboven 40 , 60 tot 100 pont op betVattoe .Die Vincent of Krul Tabak van 3 cn een halveftniv. gelieft te hebben » met sopontopde100 toe , heeft maar te ordonnceren. Ook zyn by hem allerhandeZoorten van Tabaks - Py-tlen te bjkomen .

NB , De Proevenzynvoor niet te bekometi , maardc Brievenmoctenigefrankeert , en allesmet goede HollandfcheZilvere Munt betaaltworden.
Beile SNU1F - CAROTEN ,’ 1 e St . OMER , Z iure ,

’t pont 9 ftuiv . , maar de 100 pont 36 Guld.ft > OMERz m ler Zuur , ’tpon : 8 ttuiv . maarde , oc> pont, , Ouid.i *- • »UYMKF .RKER . Rapp * , Zuure , ’t pont 7 ttuiv , maar de 100 pont 30 Gutd .Bette OUYNKKRKRRRapp* zonderZuur , 't pon » 7 ftuiv, , maarde 100 pont jo Guld■fe St DOMINGO , en Rapp * PARIS.
NR. Op deroo poBtkrygtmen ; p»nt we . en die 1 $ pontte gelyk neemt , krygt het tegendezclfde prvs , Is die 00 p<>nt neemt , doch alles in goede HollandfcheZilvere Munt te betaa¬len hy de (\ flee i'ering en de Biieven Franco tezcmlcn .
Belle «era 'pte SNUYF - TABAK , voor ztio een Civile prys , datze by niemand zoogoedkoop te b ' -kome1" >>
MOUSF. l . 1 NR vi -orx3 ftuiv .

’tpont , maarde 100 pont 98 Guld.Sr. DOMINGOvo » r ii ftuiv ’t pont , maar de 100 pontpflGuli
Rappf PARIS voo f zo ttuiv .

’t pont , maarde 100pont 70 Guld .St . OMER . Zuure , voor s , ftuiv . ’t pont , maar .Je 100 pont 46 Gu 'd. .8r OMERz .ouder Zuur . voor 1 , ftuiv .
’t pont mir de 100 pont 43 Guld. «

St . O MER Oranje voor 1 a ftuiv, ’t pont , maarde 100 pont 43 Guld.
St OviRR Violetvoor rzftuiv 't pont , maarde 100pont43 Guld.
St OMER Viens voor t , ft«iv ’tP ' nt , maarde 100pont 43 Guld. .- - 'Zuure . voor ta ftuiv .

’t Dom . maar de io <

Guld;

St . OMER Vigos voor - * . - — ' : . —
.

' - " ,Rappd DU1NKF. RKFR . Zuure , voor 10 ftu . v t pont , maar de 100pont 40Guld;Rappd DUlNKFRKRRzonler lUUr » yeot t« ftuiv. t pont , maar de 100 pont 38 CRappdDUINKFRKRRzuure . voorSftuiv t pont , ma»t detoopom 30 Guld
Rappe nuiNKERKER zonderzuur , voor 8 ftuiv . t pont , maar de 100pont , g Guld.nllll vini PT voot t ftmv . t pont , maarde 100 pont 17 Gold . M
B vrrot vnnr c ftuiv .

’tpont , maar deroo pont 17 Guld.
KW ORANGE voor ; ftuiv .

’tpont , maar deioo pont 17Guld.
RapH5 BFrGEmoT voor 5 ftu*v ‘

,
c Pont » maar de toopont 17 Guld.

Rapp* die z - er -ned is . voor d^ ' v t pont , maar de too pont . 4 Guld.SPAANSCHE SNUIF voor IO ftuiv, t pont , maar de 100 pont 40 Guld.
NB .

I



NB . V>e io pont te gety'k nee « tj lalbet voor dezeTve Prys liebten , alt degeene die Yoo
pont neemt , en 5 pont op de 100 toe . By de Afleevering moet In goede Hollandfche
Zilrere Munt betaalt worden , doch de Proeven zyn voor niet te bekoroen , maar de Brievcn
moctcn gefrankeett worden.

Maandagdeu aa . derer , ’s namiddags ten 3 . mjren , zullen tot Br£e tact bet uitbranden
van tweekaarzen verkocht worden ontrent 16 . Morgen Bouwland , Die gadingedaartoeheeft,en genegen is , om een of ander Parceel te koopen , kan zieh te Brde laten vindea , en doen
ryn profyt.

XIII . Sachen / ft» vcrkattft ausserhalb Duisburg.
Die Geschwistere , Anna (glifa &etfnt und Maria Catharina Unckenbold haben anderthah -

ben Scheffel Landes im Lindenseide , Stadt - Hammscher - Felvmarck gelegen , an Bernhard
keitner , unter A0 ' » tz. $ ui 9u,r“ or” > verkaufet ; daftrne nun jemand an diesem Kinde
prttenfit » formtet , derselbe muß solches binnen 14 . Tagen - t '-rw/.r . rischer Frist , bey einem E.
Maaiilrat alva anzeigen , masten nach Ablauf dieses Termini das gerichtliche Dokument um ex~
frahtet , und behörig iwftrmuxtt werden soll .

Es hat die Wittwe seel. Her-rn Johann Kielmanns , ein in Wesel in der breiten Brück,
Strafe , Mischen JohannGlcsbert und M»»fr. Hend. Hartmann , gelegenes Hau« au«
frever Hand von denen>Erben seel. Palllffe , an sich gekaufet . Solle nun jemand an
besagtem Hause eme rechtliche Ansprache zu haben vermeinen , der wolle sich vordem ersten Ja ,nuarii 17 s» . bey obengeoachter Ankauferm melden , maffen nach bemeltem Termin . die Kauf»
fchillinge ausgezablet werden sollen , und Austragt geschehen wird .

XIV . Sachen / so ZU verpachten «usterhald Duisburg.
Es wird hiemit bekant gemacht, das E. E> Magistrat der Stabt Goch , am raten ksiuf-

fenden Monats , ihr zur Stadls,Cummerey gehöriges Fischwaffer , die -tzervorster - Drögte ge,nannt , ungeseyr eine halbe Stunde von Goch gelegen, des Vormittags um 9 . Uhr , aufm Raht»
kaufe daselbst , dem meistbietenden aut einige Jahren ZU verpachten vornehmens ist ; Wer IIUI»
zu Anpachtuog Lust haben »lögte , tan sich »» Termin* melden , und nach verlesenen Vorwarden1
fein Vorthecl thun.

X V . rrecept wider die Viehseuche.
gs>Achdem Se. König ! . Majestät unser allergnadigster Herr aus Landes - Väterlicher Vorsorgeund besonders vor das Wohlseyn Dero Unterthancn hegenden Attention , nachstehendesPettpt . welches bey dem dlöherlge « Vieksterben in Pommern an verschiedenen Orten gebrauchtworden , und cumivt einen sehr guten Effeti gethan haben soll , Dero Cammer - Pr4Jo»* von
Beste ! allergnädigst communicim lasten, um in dem Fall , daß die leidige Viehseuche sich wider
Verhoffen , hier abermaylen äusseren mogte , die Leute sich dessen gleichfais bedienen tonten;
SUs wird solches hierdurch zu jedermanns Wistenschafft denen intelligent* - ffhtöiifiten mfermu
wie folget ;

Rtcept
Man nimt vor r . Ggr . Schieß, Pulver.r . Ggr. grauen Schwefel.

Ä . . r . Ggr. Nase , Kraut.
Solches zusammenunter ein Metze Saltz vermenget , jedem Haupt ein Hand vcm davontäglich,hinter einander des Morgens eingegeben, nno ein Stunde das ^ h daraiif fasten
lasten , alsdenn soll sich die Besserung zeigen , und ist dieses Rtcept cura!™} gebrauchet worden .signatum cieve m der Krieges - und Domainen - Cammer den 6. DecembriS 1749.

xv *. citatio LdiSaiü entwichener perft' dtten .
Demnach von der König! . Mnirsischen hvchlöbl. Landes - stregierung wider den , in dem

unterm 14. otnbrii jüngsthin/«»
1xu . pubiidrun ^ "^ »/^ - Plat , Pofit, ix , vermelde ,

WH /



Unt und j» Bctrettungs- Füll zu nmnuw nquirlrtctt Henrich ^ rergen , oder Lagers, sodennsich bey der hervorgctahnen compikem Henrich K'eehlen , welche beyde am 6. ejusdemMenßs oetobru zur spatenAbends - Zeit auf öffentlichemWege , denTillmamiFüirmaim attaqm -rct , und mit einem Messer sehr gefährlich verwundet haben sollen , sich darauf init der Fluchtfaiviut , und bishero nicht wieder eingefunden, noch auch durch die abgelaffene Steckbriefe eiir-gezogen werden können , udicuiis c,tatio in breyer Herren Landen erraiit worden ist ; Als wirdgedachter Henrich Mergens, oder Jagers, und Der HenrichKeehlen hieinit dtim , daß sie bin»nen 12. Wochen , wozu ihnen 4. vor den ersten , 4 . vor den zweyten , und 4. vor den dritten ,endlich - und letzten Termmsind , vor gedachter Regierung persöhnlich er¬scheinen , auf die tycaiffw Frage antivorten , nach vollbrachter ihre dtfenjiondes sich¬ren , und darauf llrtheil und Recht avwarten sollen , mit der Verwarnung , daß in Auöbleibungs-Fall wider dieselbe m Contumaciam verfahren, und was Rechtens errant werden soll., Demnach uer unter die vom Schermbeckschen Gerw)te anhero communkh’te Diebes , undRäuber - Liste , mitgehvrige compiue . Peter Heerckrat, hieseldst,/ «t> dato den 8 . August, 1749.vhnvermuthet ertappet , und nach vorlauffig angestelletem v. xamme . vor seiner veranstaltetenfesteren inhafumm , Gelegenheit gefunden, mit Hinterlassung eines Kastens von allerlei) tür¬ken , obwohl nicht vonjsonvcrlichein 'Belangen seilenden Waaren , zu «^ ,'ren ; und denn hie.si.ges LandesherrlichesGesamtGerichte der Rothwenvigkeit zu seyn erachtet , gegen

sich verMren , und aus dem Falle der nicht erfolgenden ctmpantk» . ft-i, , ziiriickaelassciier we¬niger Kraam , m ujum Fifo er hxpenfarum, legal
'ttcr diftrahittt werden solle. Auch ist ein zu¬vor beschriebener Diebes , und Räuber . Bande, wenigstens dem Rahmen mid andererquadrivm*der Umstanden nach , gehöriger Jude , Rahmens Jojel Liebuiann ( vielt« ^nfenh tttovli- h <u>.

P/eroe, mhajtim ,. ver,eive vey oer oaraus wwcr uni craanaenen e--.« , . v , rbadrtij btiunwn,toUwssbirnftcraitMt
Wesel in Verwahrung nm„vr ln „cagMtundi ' ;u
frontaiten . erkant , und des Laves unter nöthjaer fort/auf bf Jr fi T "Ä It,)c
, ml M ,mo M wBSLXXSaa

„_ , -r * ir>” . i« « iu,hi itjrt’ir , geonr-Alters , ohne Bart , eiiic » blauen tuchenen Rock , und dergleichen Mil einermaL güldenen Trefft besetzte » Weste , und lederne Hose tragend, Ei ; , oetebri, * n„iZinheSm JScrrMwiftf! Äamint . Criww 'ii Gerichte hieMhiT . —. . .. r. .* — —

Zweyter Mhang.



Fwcpcer Anhang
Num . Li . Dienstags den 2. Z . Vecewbr,'s i 74- .

Zu dem Dutsburgifchm ^ clcircllL - und lorelli^eukr - Zettel.
XVII . Sachen / ft> ;« verkaufen ausserhalb IJMiöburg.

Demnach wegen des Rodinahausischen Fideicommifli , die König ! . Preuff. hochlöbl . Clev - nnd
Marckische Regierung , aus geschehene alleriinterthaiiigste Vorstellungen , und darauf von denen
sämtlichen Rovinghausischen inttnff,nttn eingekommene Erfahrungen , Inhalts Z 'firtptt vom
L. Septcmdris <• » »* curr - *" >ßvi « llerguädlgst crkant und verordnet hat , da- so viele Rodeng .
hansische Erbjiucker , als zu denen in der Erbtheilung enthaltenen Schulden
nöthig , von denen sämtlichen inttrtQwtn vcrwilligter Massen, veraussert und verkauft werben
niögen , und dan darauf der Herr von der Berschwordt zum Heitizos , und Herr von Hausen zu
Kettinghausen , Anits Hamm » als Curaton, des noch unteriährigen gefreyten corperah löbl.
Lruadtschen tRegiments , Herrn Johann Weimer Godfrieten von Rödinghausen , mit Zuziehung
dieses ihres Curandi , rtfrivmt haben , in erwehntem Behuef , den Prengers Hofe« « Appern-
ntnmi }« Suddincker , Amts Hamm , desgleichen den vor der Stadt Hamm Norden aus an
der Lippe gelegenenHausenschenKuhkamp , und dan die ohnwcit davon am so genannten Korn -,
mersche vorhandene Plaggeim »ese , aus frever Hand deu meistbietenden zu verkaufen ; Als wirb
ein solches hiemit zu jedermanns Wissenschafft gebracht , damit alle dreienige , so zu Ankanffun «
eines oder des andern Stuckes von obgemelten Gutheren Lust haben , sich bey wvhlgemelten
Herren Cursoren , ooer auch benm Curand * selbsts sich anqeben , die conduiants und Vorwar»
den alda einsehen , so denn solchemnach mit demselben den Erbhaus- c»mr*£i sch Hessen können,
gestalten darauf einem jeden Änkauffern , in Gefolge höchst , gemelten allergnadigsten Rifcripti
vom i . Septembris , ei» besonderer gerichtlicher Erb - Kaufbriefherausgegeben werden soll.

Oe E :f<ei>aiaiui van rKndtik Uerkien zyn van voorneeinen, om haar Huii , ftaandc
cn gelegen te Emmerik in de Olieftraac . milchen de Erven van Arent Vor en Otto Wcftc -
ryk , in dri* Tennynen , naamlyk den io . , 17 en 14 . January 1750 . , telkcm ’t naraiddagi
ten a . uuren , ten huire van Monlr. Tak aan de mtellbiedende te verkoopen . Het gerne ! ,
de Hus word tegenwoordig door de Erfgenaamen telf hewonnt , en ii een hecht fterk wel-
doortimmen Genouw , rret fraaije bo \ en en bereden - käme,* , en voorzien met een r.eer ge-
wakkelyke pump en ruime l

'chuur , en voornaamlyk zeer bequaam voor een Bakkery of an¬
dere Handteenngc. Die gadinge daartoe heeft , en genegen is , om ’ tzclve tekoopen , kau
lieh ten cerller , ildaa , addrelTeeren en nader onderrichtir .ge bekamen.

Den 7 . Januny 1750 . . eal tot Aefferden «enig Hontgewat , toebehoorende aan de
naargclaate Kinderes van wylen Peter Janffen , by Slaagen verkocht worden . Die luft
Leeft , om te koopen , kan tot Aefietdcn voornoemt nade , befcheid bekootnen , ende koop -
Conditten verneeinen .

Mtgiftratus Dcf Stadt €a !car ist Vorhabens , auf den ; o . Deremöris , «Nb ' 4. Tag her
nacher , jevesmadl des Morgens Glocke ro. , plus efennu , zu verkaufen , zum Dehnet dasigei" tvmisch , EacholstMe » Armen - Waysen und Kirchen.

Der Wittiben v . Eaerens.
* - ) Des Arnolden Schönincks behde in der Keffelstrasse , «nd

itf Wilhelm Tibers Behausungen ; diejenige , so selbige zu kaufen kust tragen , können sist
üLH»i itlU

u einsinden, und werden zugleich alle , welche kM » rechtlichen ^lnsprill
dalauf zu haben vermeinen , hiemit abgeladen , vor Ablauf des Monats Fe !b uarl !l , sich gebuh
riptiilm tmb(n \oü

' s iM widrigenfalsselbige nicht weiter gehöret, und * hmm judu,

Köln 2 "
,
'
,
'
,
'
-«

'^ i>fn
"

27' dieses , Nachmittags um i . Uhr , sollen anf dem hochadelichenHausKvicr bey lwem , einige abgängige Eichen, plus lirittm , verkaufet werdet».
Äli,



Auf Sonnabend den *7. DeeeinbM ,r Nachmittags titit r . Uhr, sollen zwey frn WewM -Holle gelegene kleine Stucke Berges , zur Lüdenscheidischen vkark gehörig- vom MagistratzuLüdenscheid , dem meistbietenden verkaufet werden .XVII l . Sachen / so $11 verpachtenausserbalb Duisburg.Oe» ry . van äcre maand rullen tot Werken in tun KeeUthui« tu 'r openbaar me» kel ult»branden derkaarre verpacktworden verfcheide Lands- Middelen , cn onder andere hetGemccneWeg - Geld , enr . Die genegen is , am tc pachten , kan zieh op den befteunden dag ’s na-middags ten een uur daar laten vinden .Das Hochadeliche Haus und Rittersitz Hamm im Richter - Amt Goch am Niersstrolunsehrflatjant gelegen , mit seinen permentkn . Havesaat , Bauren« Wohnung , Fischerei) , Garr-ners - Haus , Garten , Jagdnnd anderen adeliche Gerechtigkeiten , und was sonst dazu gehöret,ist den ersten May 1750 . ' pachtlos , und txfpirinn aleoemi die bisherige Pacht - 'Fahre , soGerhard Stoffelen zum Theil daran gehabt, uuo i >i daher» auf eingelassene Hope Regieruugö.Ordre , ad infiantiam der dabey imerejfirttn Crediteren , welche ihre judicma vor erst aus vkNlauffendenPachten suchen , gutgesiinden , eine öffentliche Verpachtung airzulegen , wozu Termi-auf Montag den 2Y. Decembris - 749 . , NachmilkagS um 2. Nur , ZU Goch in den Croncu ,«ngefetzet worden ; welche mm Lust lmden , ein oder ander Parccel befonoers , oder bas Aistin,ge Guth in " " anzlipachte» , können ( ich alödenn melden , und ihren Vortheil tyun , auch dieVorwarden in der Gerichtschreiberey zu Goch vorher eiuschen.Kaardien de dlieuwe, wer Trinitatis 1750. beginnende Zeijarigt Verpachtinge van denHandel raet Paards - Haait en Verkens- Borftels , midsgader« den daarby gevoogdm Handel ,dien de Uitheemfche tot hiettoe met Teemien of Secven , in zyne Konmglyke Majerteit » Aan-deel van ’t Herrogdom Gelder , gedreeven hebben, voor alsnoch geenen Vouiigan < gchadheeft , Zoo word aulki hiermede »ochmaals opemlyk bekent geinaakt , en ten dien cindedri«nadere Termynen geprxfigcert , waarvan de eertte wexen z» ) den ra , januaty , de twccileden jo . du» , en de derde den j6 . February 1750, , könnende alle de geene , die daattoegadinge hebben, zieh op de voorfebteeve dagen des Voormiddags hy ayne Koninglyke Ma-jeHeits Hoogloffelyke Commiflion binnen Gelder aangeven , en daarop bieden , en byaldienIVtt aanneemlyk i* , op den laatften Tetmynonder xync Koninglyke vujcfteitj allergerudigfteRatlficatie den Toeflag verwachten. Zcgt het voort.XIX. Sachen / so vermisset worden.Es wird hiedurch dem pMk* bekant gemacht , daß von der Spittekens , WardschenWende" ' " " ' dem 28 . lind 29 . Novtmbru cun. des Nachts , eine schwartze Stute , 9.struinpfige Mahnen, brert von Creuy, einen weiffeuFleckaufm Rücken«nt
'
er der Sattel - Stelle , vermisset worden ; als werden deshalb alle und jede hiedurch gezie -

wo, Umbrich , zwischen dem 28 . und 29 . Novtmb
. .. ./wasschuelohrig, struinpfige Mahnen , brert von Creutz , einen weisseu Fleckaufm RuckenÄ der Sattel - Stelle , vermisset worden r als werden deshalb alle und jede hiedurch gezir-m/ud ersuchet - welche etwa selbige angehalten , oder einige Nachricht davon haben mögten , «S»ey

'
dem Kömgl. ReiituieisterFettich zu Emdrich anzuzeigen , und soll die Mihe deshalb belohnetwerden.

XX . Sachen / so gestohlen ausserhalb Duisburg .Nachdems dein Iohami HenrichSchmält , Bürger in derStadt Plettenberg, inderRa» /» K,« uns den 10. Decemb. 1749 . ein halb Stuck Stammet » welches nur auf einer Teste

so»
oer

solcher
1' rai/ennabel re*.

leuten ,
welchem Vvwmv... . v—
solchesdem gemelten Schmält , oder der Ovrigreir im oeram inamen tmm »
Bößwicht zur gebührenden Strafe gezogen werdenmöge , gestalten der sSZiti ?
<*mpenßuti auch auf Verlangen dessen Rahme verschwiegen werden (bi/ Stbei

x x 1. 0 ersohnen / so inhaftiret ausserhalbDuisburg.Binnen de Heerlykheid Brde , in den Aropte van Kertel iit
pmo *n , genaanvt Anna Elifabctb Ulderkhs , Cn am vooree« n gCnJckcrc Vrouws-wrgeven gebowen in de Sudt Gel¬

der,



der , oud ontrerit 37 . j « »ren , middelmatig van gellalte,' twart van haairj «n bleck van aan-
eeiicht. Dezelve heeft van kinds gebeente af , zoo in het Gelderiche , alt Cleeffche , ge-
zworven en lieromgelopen , eerlt rnct zckeren Vagabond , genaamt Piet N , cn naderhand
met eenen Anton Hendrik » , alias vander Horft , en toegenaamt Jan de Mulder ; dochdeze
laatfte door eenen anderen Vagabond met een kogel dooifchooten zynde , is dezelve met de
ge melde Vrouwsperzoonin de Hecriykheid Brde by de kop gevat , en alt Deferteur aan he»
Garnizoen tot Gelder overgeleevert. Qyaldiennu jemand iet» tot lalle vandegerneldeVkouwt-
xerzoon tveet in te brengen , zoo Word dezelve hiermede verzocht , orn znlkt binnen ach»
dagen aan den Heere Schout der gemelde Heerlykheid , van Douveren , tot bevordering van
de Jullitie , bekent te mtken.

XXII . Citatio EdiÄalit ausserhalb Duisburg,
ist dem schon betont gemacht , daß über des sich verlohriren Kaufmanns Job.

Weller Andernachs zu Creyfeld Vermögen , Cencur/m eröffnet, und die Edictai - chatiotusani»
oefertiqet worden . Diejenige nun , welche an des Hadernachs - Bude! eine gegründete Ansprach
au haben vermeinen, denenselben dienet zur näheren Nachricht , daß selbige , f»t> p<*n» perpttm ß-
Untii , am is . , 19. und 30 . Ianuarii 1750 . beum Creyfeldschen Stadt . und Landgericht, Mor »
aens allemahl um 9 . Uhr , sich melden , ihre Docnmtnta zur 3 »fttfic* uon ihrer Forderung > r»duä-
Wl und fmnntiam erdims abwatten können ; diejenige aber , welche aus dem Hadernachschen
Vermögen sich einige Guther und Kaufmanns« Waarm aiigemaffet , oder boran schuldig seynv,
denenselben wird auf allergnadigsten König !. Befehl aus hochlvblicherMeurssischer Negierung ,
bey yo . Nthlr . Strafe anbefohlen , solches n/fiäne so fort zu rtftitmxtn , und anznzeiqen, wor»
nach ein jeder sich zu achten , oder sonsten zu gewärtigen hat , daß in Kraft dieser ällerqnävigstek
König ! , ordn . dieselbe nicht nur zur Reßuunon txuittiv 't eonßrinpxd, sondern auch Überbein ih»
rer etwa habender Forderung vor verlustig erkläret werden sollen.

Nachdem die in der Stadt Cleve wohnende Eaefrau , Kaufmanns van Seets , da ihr
Man» , wegen Schulden - Last abwesend, Bonn cedixtt , und ihr sämtl. Vermögen <» o «-
ditomm übergeben , und dan von dem Herrn Gekeimten '' N 'giernngs - Nalh und Nichtereir
Reimann Concnrfut eröffnet , und Edirtain citatu ertönt worden ; so wird solches hiedurch m
jedermanns Wiffenschafft gebracht , damit diejenige , welche daran Spruch und Forderung zu
haben vermeinen mögten , sich innerhalb tr . Wochen melden , ihre Forderungen den 9 . Jan .
i

.7f ° . Vormittag « um 8 . Uhr , in Cleve aufm Rahthause vorm Gericht , ßb />*»* ptrpituiJiini -
fn * killt gnuqsatunen Docummttn jußificixtiii und nnchma!) l6 heumin nbzufaiserldel ' Pl'iol'ltntö»
Nrtheil gewarten sollen .

XXIIt . ADVERTISSEMENTS .
^ s) 2lchdem Seme Königliche Majestät / Unser allergnädigstcrL̂ err ungerne wahr»

genommen / waagestalt in dem ^Zcryogchum Cleve / Fürste ntb>mi Meurs nnd
Draffchafft Marck/ der preiß des Gerrdydes merckach angcsticaen / weshalbc» ei¬
ne nicht geringe Verlegenheit ;u besorgen / auch dadero aus Landes « Vätcr >lcher
Vorsorge / und den besorglrch höher ansteigenden preiß des Gctrdyde und andere
daher erwachsenden inconvtnimtitn vorzukommcn/ die Luafnhrc alles Gcrraydes /
den Haber aus dem Heryogthum Cleve und ^ürstenkhum Menrs alt in auogenoms

vorjeno und bis auf weitere Ordre göntziich mir - r sägen und ver neun la 01 /
dergr̂stalr / daß / so sich diesem Verbot zu wider / jemand uirtersichen jolte etwas
vom Gcträyde / unter Vorwand es mimcr sevn liiögre / aiisserLandes v rfuhren/

Ein das GetrLpde / Pferde / wagen / @ n.tf « in Gewirr verl ,md
/ sondern auch der Contravmitnt am Leibe nachdrücklich 0* 1«J*» * . Den toll .

2ls wird solches jedermä» ,»glich hierdurch betont gemache / at cfoauf
Üns ^ 'ianc,fe 5" achten/und für Schaden 511 hüten/ s,?>,«»” 0 ™ m der /> ' .eges -

L) omaincn - Camincr den 6 . Vtctmbris 1749 . . , f K-
Zwar Die Könialikhe Neaiernna bis hiehin die Connjßon x\Wi Die nen jn bauende

Kakhsteitea im Fürstenthiun Meür/ertheiltt ; Seine König !. Majestät Unser aller .imdiastcr
Herr



•fccrc flrtBctt (16(1* dirsenvegen mittclf! Rtferiptl Cltta, de dato Berlin den 1t . öftobrii anni curr.allergnadigst verordnet nnd vestgesetzet , daß künftighin solcher lediglich der Krieges- und Do .mainen - Cainmer überlassen , nnd pro conßnfutdiftcandi inchts , dergegen an Cantzley« Gebührenund copialie» überhaupt mir ein Rthlr. entrichtet werden sollen ; man ist mich wegen der Abga¬ben es dergestalt zu fassen geivillet , daß mit Erlassung derer sonst gewöhnlich gewesenen Juriumdie gewöhnliche Rauch - und Dienst - Gelder gleich im ersten Jahre , die Sohl -. Gelder aber nachAblauf drcyer Fren « Jahren bezahlet werden , und dieses alles in denen ankzusertigenden Con -ctjfiontn jedesmahl deutlich txprimiut und ausgedrucket werden solle. Es haben also diejenige ,ft) sich anzubauen , und unnutzbahre Heyde. Gründe nutzbahr zu machen , gewillet sind , sich beyder Menrsischen Mnthey - Admimfirauon zu melden , welche s» fort davon Anzeige anhero zuthun beordert ist , dainit wegen der Anweisung das Nöthjqe an den ^ «" -"--»- - Rath , deralle Jahr etliche mahl ins Meursische kommt , erlassen werden könne , bei) dessen Dortseyn sichauch ein jeder bey ihin immtdiate ,neiden kan , weil ihm bekant , wohin dieserhalb Sr . König!.Majestats Landes « Väterliche Intention gehet. signat, cUve in der Krieges, und Dvmaine»Cammer den rr . Nvvembris 174%

xxiv . 2 n^ekommene Fremde von) n bis 19 . dectmbris in Eleve .Frey « Herr von Artzen, Herr von Gelder, Frey . Herr von Loe , Herr von Wissen , Herr Bin"chard Richard von Gelber , Herr Bögt und Scheffcn Porkinann , siudicHs in Gelder ,Herr haro» von Speyar , von Woerdest , und Herr Willeinsen , Kaufmann von Wesel ;Logiren bey Joogentim Herrn Logement.Herr Prediger Schultze ans Goch , Herr Prediger Kurtins , aus Kervendnnck, Herr Rur»s ,Kaufmann aus Wesel , Herr Hauptmann von Münchow , aus Brieg , und Herr Plinn>,Dotior aus dem Hamm ; Logiren bey Theodorus Frucht im Schwann am Nassanschen-Thor.

XXV . Brod» r Ta-xa
In Cleve WeselVor r ' st.WeißbrodPf. LothIQu .lVor 1 . st. WeißbrodPf.

soll wiegen
Vor s . stub. beut
ein Roggenbrodvon 10

34 soll wiegen
Vor 11. stliber ein

Roggenbrod I 1

Duisburg .
Loth'Qu. Vor 1 . st. Weißb . Pf.

'
LothstDu.10 : t , soll wiegen « « 13

Vor 7 . stuber ein
- Roggenbrod

XXV1 . Eier« <lyde S preiß vom . Z . dis 19 . Dtctmbris .Der Scheffel Berlinisch ..
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